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FRAUEN-, MÄNNER- UND GESCHLECHTER¬
GESCHICHTE

y, i-'-J-- «Erfahrung: Alles nur Diskurs?»
Ein Tagungsbericht
von Regina Scherrer Käslin.

DIE SCHWEIZERISCHE HISTORIKERINNENTAGUNG

- WURZELGRUND FÜR

FEMINISTISCHE
HISTORIKERINNEN
von Bettina Vincenz und
Regina Scherrer Käslin

Spannendes Interview mit vier gender-
Forscherinnen der ersten Stunde:
Elisabeth Joris, Brigitte Schnegg,
Heidi Witzig und Beatrice Ziegler.

ERFAHRUNG - DISKURS???
Zum Erfahrungsbegriff aus verschiedenen Disziplinen

Erstes Statement von Sabina Larcher

NETZWERK ODER ALLEINGANG?»
Eine Podiumsdiskussion zur Situation
des sogenannten Nachwuchses in der

flM Geschlechtergeschichte

JjM von Caroline Senn

jät"J Am Eröffnungsnachmittag diskutierten
unter der Leitung der Sozialwissen-
schaftlerin Barbara Good (Universität
Zürich) vier in der Schweiz mit
Geschlechtergeschichte beschäftigte
Frauen über Berufschancen,

Nachwuchsförderung und Vernetzung.

«INSTITUTIONALISIERUNG - WAS NUN?»

von Nathan Schocher

Ein Podiumsgespräch zwischen Dynamik und Stagnation.
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ZUM ERFAHRUNGSBEGRIFF
Statements von Angelika Linke und Bernd Roeck

INTERVIEW MIT UTE DANIEL

von Anja Suter und Joelle Turrian

Ute Daniel, eine der Hauptreferentlnnen der Tagung,
federführend in Sachen Kultur- und Geschlechtergeschichte.

Interessantes zur Disziplin und zu
Forschungstechniken...

ist
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GENDER STUDIES UND FEMINISMUS
PLÄDOYER FÜR EINE DIFFERENZIERUNG

von Monika Gsell

Ist die Verbindung von gender studies und Freminismus
dem Institutionalisierungsprozess förderlich?
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SIE KÄMPFTEN FÜR SICH UND DIE
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Eine Ausstellung in der Stadt- und Universitätsbibliothek
Bern: 20 Jahre Gosteli-Stiftung — Archiv zur Geschichte
der Schweizerischen Frauenbewegung.
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Eine chilenische Perspektive auf die internationale
Frauenbewegung der 1920er Jahre.

41
DOMESTICAS DIE «UNSICHTBAREN»
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von Angela Sanders

Migrantinnen als Billiglohn-Hausangestellte in Spanien:
Die Autorin berichtet über erste Resultate ihrer
Forschungsarbeit in Sevilla.
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Lena Zwicky, Monotypie 2000, Zurich
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